Arbeitsgruppe Software Engineering Prof. Dr. H. D. Rombach Gebäude 57 / 5. Stock

U N I V E R S I T Ä T K A I S E R S L A U T E R N

F A C H B E R E I C H I N F O R M A T I K

• Praktikum Software Engineering I

6. Juli 1999

Aufgabe 9

Zur Erfüllung der Aufgabe 9 sollt Ihr die von Euch entwickelten Klassen anhand der erstellten Testpläne testen.

Der Test wird in drei Schritten durchgeführt: 1. Implementierung der benötigten Treiber und Stubs, 2. Ausführung der Tests und Dokumentation der Testergebnisse. 3. Analyse der Testergebnisse und Dokumentation.

Schritt 1: Implementierung der benötigten T reiber und Stubs: Legt für jede zu testende Klasse ein Verzeichnis an unter ~Praktik1/System/komponententest/. In diesem Verzeichnis werden die Test-Stubs (also Dummies der durch die zu testende Klasse aufgerufenen weiteren Klassen) als Header-Dateien mit inline-Code erstellt.

Die Funktionalität (Methoden, Rückgabewerte und Ausgaben), die die Test-Stubs bieten müssen, entnehmt Ihr den Komponententestplänen.

Der Testtreiber ist ein Modul (z.B. Testfall.cc) mit der Funktion main. Welche Objekte im Treiber angelegt werden müssen, entnehmt Ihr ebenfalls den Komponententestplänen.

Testtreiber und Stubs schreiben relevante Testergebnisse nach cout. Anhand der ausgegebenen Testergebnisse muß die Klasse validierbar sein. Nehmt Euch ein Beispiel an der Implementierung bereits existierender Treiber und Stubs.

Schritt 2: Dur chführung der T estläufe

Bindet das Object-File jeder Klasse mit den Object-Files der zugehörigen Test-Treiber und Test-Stubs im entsprechenden Verzeichnis zu einem lauffähigen Binary zusammen. Dafür solltet Ihr ein Makefile schreiben. Kopiert das Makefile ~Praktik1/System/komponententest/Window/makefile und paßt es an Eure Bedürfnisse an.

Die Object-Files für die Klassen, die Ihr wiederverwendet (z.B. Timer) findet Ihr unter: ~Praktik1/System/code/lib/.

Paßt das Makefile derart an, daß es Eure Testläufe durchführt. Ausgaben Eurer Test-Treiber und -Stubs sollen per Ausgabe-Umleitung in eine Datei geschrieben werden.

Führt die Tests durch.

Druckt die Testergebnisse (Postscript-Dateien) aus.

Dokumentiert die Ergebnisse des Tests in der Software-Systemdokumentation im Verzeichnis Validation (~Praktik1/System/SoftSysDok/Validation/Ergebnisse<<Teilsystem.fm>>), indem Ihr die Ausgaben der Testdurchläufe in die entsprechende Datei einhängt.

Praktikum Software Engineering I SS 99

Schritt 3: Analyse der T estergebnisse und Dokumentation

Vergleicht die Testergebnisse mit den erwarteten Ergebnissen der Testpläne und protokolliert gefundene Fehlverhalten in einer Tabelle (eine Tabelle ist bereits in der Datei ~Praktik1/ System/SoftSysDok/Validation/Ergebnisse<<Teilsystem.fm>> angelegt):

Führt jedes gefundene Fehlverhalten auf einen Fehler im Kode (oder Analyse/Entwurf) zurück. Dokumentiert dies mit Hilfe der folgender Tabelle (Datei: ~Praktik1/System/SoftSysDok/Validation/Ergebnisse<<Teilsystem.fm>>):

Behebt die Fehler im Kode (im Entwurf und der Analyse wird der Fehler nicht behoben) und dokumentiert sie in den jeweiligen Tabellen (~Praktik1/System/ProbLoesDok/Verifikation/ Ergebnisse<<Teilsystem>>.fm und /SoftSysDok/Verifikation/Ergebnisse<<Teilsystem>>.fm und /SoftKompDok/Verifikation/Ergebnisse<<Teilsystem>>.fm). Beispielsweise in der Datei: /SoftSysDok/Verifikation/Ergebnisse<<Teilsystem>>.fm

Die nächste gemeinsame Praktikumsbesprechung findet am Montag, 12.07.99, statt. Bis zu diesem Zeitpunkt müssen die Komponententests durchgeführt, die gefundenen Fehlverhalten und Fehler dokumentiert und der Kode geändert sein.

FV-Nr Verweis aus KompTest

Schritt im KompTest Beschreibung des Fehlverhaltens

KV-TR-FVNr1 KompTest1 Schritt 5 Das Fenster wird geschlossen anstelle gekippt.

Verweis auf FV- Nr F-Nr betr offene Klasse betr offenes Element allgemeine Fehlerbeschr eibung

Fehlerklasse

Prozeß während Fehler gefunden wurde

KV-TR- FVNr1

KV-TR- FNr-1

Window Zustandsübergang in der Methode callBack

Beim Zustandsübergang wird Fenster- Schließen() anstelle FensterKippen() aufgerufen

I komtest- dur

Referenz auf F-Nr Strategie zur Behebung des Fehlers

Änderungsklasse

Behebung des Fehlers durchgeführt (J/N)

KV-TR-FNr1 Zustandsübergang in der Methode callBack: FesterSchliessen() muß aufgerufen werden. A N